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D u r l a ch e r Wochenb 1 at r.
Dsnnersts - 32. den 6 . August » 835 .

«v

Verordnungen .

Nro . 15774 . Das Oeffnen der Särge vor
der Beerdigung betreffend .

DaS Großh . hochpreißl . Ministerium des Innern

Hat auf deßfallsige Vorlage folgendes verfügt :

„ Vor dem Erscheinen der allgemeinen Lcichen -

„ schniordnung war die Leffnung des Sarges vor

„ ocr Enisenkung zweckmäßig und nothwendig ,
„ da dadurch die letzte Leichenschau vorgcnommcn
„ wurde .

„ Da jedoch in der Leichenschauordnung vom

„ Jahr 1822 vorgesorgt ist , daß an einem Ge .

„ storbcnen 2 Leichenschauen ovrgenommen und die

„ zweite namentUch 2 dis 4 Stunden vor der Be¬

erdigung , auch de . Erlaubnis zur Beerdigung ,
„ nur dann ertd . ut wud , wenn an der Leiche schon

„ sichtbare Zeichen der Verwesung gefunden werden ,
„ so wird dadurch der Zweck der frühem Verord¬

nungen volltommcn erreicht und es bedarf daher

„ keiner Rcpublckat ' vn derselben , da , wenn die

„ Vorschriften der rnchcnschauordnung genau de .

„ folgt werden , vollkommene Gewißheit über den

„ wirklich erfolgten Tod erlangt wird .
„ Nur in denjenigen Fällen , wo die Verwandten

„ des verstorbenen das Oeffnen des SargcS vor

„ der Einftnkung wünschen und wo der Tod durch

„ keine ansteckende Krankheit verursacht worden ist,
„ kann dasselbe noch statt finden .

„ Die Krcisrcgierung hat hiernach die weitere

„ Verfügung und Verkündigung zu erlassen , und

„ wird sichs angelegen scpn lassen , daß die Vor -

„ schrjftcn der Lrichenschauordnung strenge cinge -

„ hartcn werden . "

Indem man dieses zur allgemeinen Kcnntniß und

Hochachtung bekannt macht , weißt man sämmtlichc
Großh . Ober - und Bezirksämter und Phpsitate noch

besonders an , auf genauster Beobachtung der Vor¬

schriften der Leichenschauordnung überhaupt , sowie
insbesondere Her vervrtneten zweimaligen Be¬

sichtigung der Leichen durch die Leichenschauer und
dir Einhaltung der Becrdigungszeit strengstens zu
wachen . Auch ist diese Verordnung in die Lokalblät¬
ter aufzunehmcn .

Rastatt den 14 . Iuly 1835 .
Wrosttz . Negierung des MittclRhcinkrcises .

Frhr . v . Rüdt .
,vät . Rost .

Nro . i48gt . Das Ausschenken von Brannte
wein betreffend .

Man hat wahrgenommen , daß mit dem Brannt -

weinausschenken häufig Unfug getrieben werde , und

namentlich Kaufleutc , Küfer und Bäcker , ohne da¬

zu eine Concession zu besitzen , sich damit befassen .
Man findet sich veranlaßt , die bestehende Vererb »

nung dahin zu erneuern , daß nur allein Wirthe und

solche , die zum Branntweinschank besondere Conces¬
sion haben , befugt sind , Branntwein unter einer

halben Maas abzugcben .
Die Uebcrtrctcr dieser Verordnung sind mit der

durch die Verordnung vom 3 . Oktober 1828 Regie¬
rungsblatt Nro . XXH . auf unbefugten Wein - und

Bierschank gesetzten Polizeistrafe , nämlich im ersten
Fall mit 5 — 20 fl. und im zweiten und jeden an . «

deren Fall mit 20 — SO fl. zu bestrafen .
Die sämmtlichen Polizeibehörden haben auf ge¬

naue Beobachtung dieser , auch in die Lokalblätter

aufzunehmcnden Verordnung strenge zu wachen .
Rastatt den z . Iuly k8ZS.

Großh . Regierung deS MittelNheinkreises .
Frhr . v . Rüdt .

vär . Rost .

Oberamtliche Bekanntmachungen .

O .A .Nrö . 15587 . Bessere Aufsicht auf Maas
und Gewicht betr .

Au der Ortspvlizei , deren Verwaltung den Bür¬

germeisterämtern obliegt , gehört die Gewcrbcpolizei ,
und insbesondere die Aufsicht auf Maas und Ge¬

wicht .
Nach erhaltener Anzeige wird diese zum Nachtheil

des Publikums , besonders der ärmeren darüber laut

klagenden Claffc dermaßen vernachlässigt , daß die

Visitation der Gewichte bei Bäckern , Metzgern ,

Kauflcute rc . äußerst selten oder gar nicht , das

Nachwägen der verkauften Waare nie mehr von Po .

lizei wegen statt findet , und darum auch in den

Strafprotocollen keine Contravcntionsfälle Vorkom¬

men . . .
Man erinnert daher sämmtliche Bürgermeisteräm¬

ter , diesen wichtigen Aweig ihrer Dienstpflichten

nicht zu vernachlässigen , unverzüglich eine allgemei¬

ne Visitation der Maase und Gewichte vorzunchmen ,
das verkaufte Fleisch , Brod rc . aber häufig nachwa¬

gen zu lassen , und Defraudanten zur gesetzlichen

Strafe zu ziehen . Gegen Bürgermeister , welche



sich hierin saumselig benehmen , wird nach Maas -

gabc des G -meindegcsctzes Z . 35 . fürgcsahrcn wer¬
den .

Durlach den 5 . August 4835 .
Großherzogliches OberAmt .

O .A .Nro . 15 ?56 . Die Verpachtung der
Wkthschaftsgerechtigkeiten betr . -

Obgleich die Verpachtung der persönlichen Wirth -

schastsgcrechtigkeiten nach dem §. 46 . der Verord¬

nung im Reg . Bl . von 1854 Nr . 49 . ebensowenig
gestattet , als erlaubt ist, daß der persönlich Berech¬
tigte seine Wirthschaft durch einen Dritten auf seine
Rechnung betreiben taffe — so lehrt doch die Er¬
fahrung , daß diesem nicht überall nachgelebt , ja so¬
gar Drittern als Wirthschastsbetreibcr solcher Perso -
nalgerechtigkeitcn sich öffentlich zu Anonciren , er-
dreisten . Man macht daher die Bürgermeisterämter
auf obige gesetzliche Bestimmung aufmerksam , und
zugleich für deren genaue Vollziehung vcrantwortl .

Durlach am s . Augu,t iüz5 .
Großherzogliches OberAmt .

Durlach . O .A . Nro . 15564 . ( Desertion . )
Friedrich Heid von Erötzingcn , Soldat bei der
Itcn Compagnie des Großh . JnvaliedcncorpS in
Kislau , ist aus seiner Garnison desertirt , und wird
deßhalb aufgefordcrt , sich binnen 6 Wochen bei
Großh . Commando des Fnvalicdcncorps oder da¬
hier zu sistiren und sich über seine Desertion zu ver¬
antworten , bei Vermeidung der gesetzlichen Nechts -
nachtheile .

Zugleich ersuchen wir , unter Mittheilung des Sig¬
nalements sammtliche Polizeibehörden , auf Fried¬
rich Heid fahnden und ihn im Betrctungsfalle an¬
her oder an Großh . FnvalidencorpsCommando ab¬
liefern zu lassen .

Durlach den 2 . August 1835 .
Großherzoglichcs OberAmt .

Signalement .
Alter , 43 Fahre ; Größe , 5 ^ 5 " ; Statur , stark :

GrsichtSform , rund ; Gesichtsfarbe , gesund ; Haare ,
braun ; Stirne , breit ; Augenbrauncn , stark ; Au¬
gen , braun ; Nase , gewöhnlich ; Mund , gewöhnlich ;
Bart , stark behaart ; Kinn , rund ; Zähne , gut .

Besondere Kennzeichen .
Hinkt am rechten Fuß .

Kleidungsstücke .
Ein dreieckigtcr Hut , schwarze SammctCravatte ,

rothkattunme Weste mit schwarzen Blumen , ein
blauer OrdvnanzUeberrock , blaue Ordonanz ^ anta -
lons und Halbstiefel .
O .A .Nro . 1546Z . Verseifung des Landchir-

urgatS betreffend .
Während deS 4 >vöchentlichen Urlaubs des Land ,

chirurg >silberrad , hat in Gemäsheit Erlasses
Großh . Negierung , der Bataillonsarzt Doctor V ö-
gelin — dazu von der hohen Militairbchörde le-
gitimirt — dessen Dieng zu versehen , welches zur
Nachachtung bekannt gemacht wird ,

Duriach den 29 . Fuly 4835 .
Großherzoglichcs OberAmt »

O .A . Nro . 15543 . GsmcindsEtak von Wil¬
ferdingen betreffend .

Dem von dem Gcmeinderathe Wilferdingen vor -
gelcgten Etat pro 4835 wird die Skaalsgenchnugung
zum Vollzüge ertheilt , und Hiernach der Gemeinde -
rath legitimirt , von sämmtlichen Gemarkungsgenos -
scn für dieffs Etats,ahr fünf Kreuzer per 100 fl.
Stcucrcapital zu erheben , und in Nechnungsein .
nähme zu bringen .

Der Schuldentilgung -Plan deS vorigen Jahrs
wurde genau einzehalten und der Gemeiiiderath zur
Fortsetzung in diesen Jahre » aufgefordert .

Durlach den 4 . August 4835 .
Großherzoglichcs OberAmt .

O .A . Nro . 155 "4 . Etat der Gemeinde Söl¬
lingen betr.

Dem vorgelegten Etat der Gemeinde Söllingen
pro 1835 wird oie Staat genehmigung ertheilt ,
und demnach der Gemcinderaiy legitimirt , von
sämmtlichen Steuerpsttchtizcu der Gemarkung nach
dem Steuerkatastcr 4 kr . vom 100 fl . Stcuertapital
zu erheben uns umzulegcn .

Durlach den 3 . August 1835 .
Großherzoglichcs OberAmt .

O .A .Nro » 15565 . Etat der Gemeinde Grün -
wettersbgch betr.

Dem vorgelegten Etat der Gemeinde Grünwet .
- tcrsbach pro 1835 wird die Wlaatsgenehmigung rr-

theilt , und der Gemeindcrath legitimirt , vom 10V
fl . Stcuercapital der Gcmarkungsgenoffcn 7 kr . per
100 fl . umzulegen und zu erheben .

Durlach den 3 . August 1835 .
Großherzogliches OberAmt .

O .A . Nro . 15545 . BedürfnißEtat von Klei¬
nensteinbach betr.

Dem BedürfnißEtat der Gemeinde Kleknsteinbach
pro 1835 wird die Staatsgenehmigung ertheilt ,
und der Gemeindcrath legitimirt ,

1) von sämmtlichen Gemarkungsgenossen eine Um¬
lage von 4 kr. vom 160 fl . Stcuercapital und

2) von den G - meindegcnoff - n 7Z kr . Umlage zu
erheben .

Duriach den 3. August 1835 .
Großherzoglichcs OberAmt .

Dienstnachrichten .

Nro . 4 ' 357 . Dem bisherigen Schulvcrweser
Heinrich Christoph Bert sch von Hohenwet¬
tersbach , wurde der Schuldienst zu Singen defini¬
tiv übertragen .

Lurlach den rZ. Iuky rzzs .



Nr . 15626 . An die Stelle des entlassenen Polizei¬
diener Rechner in Durlach , wurde vom Gemeinderath
Excapitulant Friedrich Ztte von hier als Stadtdie¬
ner gewählt und in seinen Dienst eingewiesen .

Durlach den 4. August 1835 .

Durlach . ( Kellcrvermiechung mit Fässern .)
Der , unter dem hiesigen herrschaftlichen Spei¬
chergebäude sich befindliche Keller mir 42 Stück

Lagerfässern , welche Zi4 Fuder Wein aufneh -
men , wird am Mittwoch den 12 . August , Vor -

mittag
'ö 9 Uhr nochmal der Miethversteigerung

ausgesctzt , derselben das bereits geschehene
Miethzinnßgebot von jährlichen Zoo fl. — auf
6 Bestandjahre zum Grund gelegt und dem

Meistbietenden ohne Ratifirationsvorbehalt ein
für allemal zugeschlagen . Die Miethliebhaber
wollen sich daher um bemelde Zeit bei Unterzeich¬
neter Stelle einfinden .

Durlach den 28 . Julp 1835 .
Großherzogliche DomainenVcrwaltung .

Durlach . ( Herrschaftliche Keller¬
verpachtung . ) Die zu Grdtzingen unter
der Zehntscheuer sich befindlichen zwei gewölbten
Keller werden am Mittwoch den 12 . des künf¬
tigen Monats August Nachmitrag

' s Z Uhr zu
Gröyingen in dem Rathhaus öffentlich verpach¬
tet und es wird sich bei Bestimmung der Pacht -
dauer nach den Wünschen der Steigerungslieb¬
haber gerichtet .

In . einem jeden dieser Keller werden iZ
Stück in Eisen gebundene Lagerfässer mit in
den Pacht gegeben , welche in dem einen Kel¬
ler 65 Fuder und in dem andern 6i Fuder
Wein , neues Maas , aufnehmen können ; wo¬
zu wir,die Pachtliebdaber biemit einladen . .

Durlach den 20 . Julp 1835 .
Großhcrzogliche DomainenVerwaltung .

Burgermeisteramtliche Bekanntmachung .

Durlach . Nro . 1869 . ( Bau - , Nutz - und
Brennholzversteigerung . ) Auf der Rint -
heimcr Waide , werden Donnerstag den 15 . August ,
morgens 8 Uhr eine Par, ' hie SchäleichenStämme ,
zu Holländer Bau - und Nuhholz tauglich , öffent¬
lich gegen baare Zahlung versteigert , sodai n

am nervlichen Tag Nachmittags 2 Uhr
im städtischen Zeughos dahier

circa 9 Klafter verschiedenes Brennholz ,
einige^ Stännne Tannenholz und

eine Parthie Wellen ,
wozu die Liebhaber cingelaben werben .

Durlach den 3 . August 1855 .
BurgermeistcrAmt .

A . A .
G . Waag .

vät . Fesenbcckh .

Durlach . Nro . 1865 . ( HauS - , Garten - und
Aeckervcrsteigcrung . ) »Montag , den 17 . August
Nachmittags 2 Uhr , werden aus der Vcrlaffcn -
schaft des verstorbenen Siobmachers Johann Hein¬
rich Dill von hier, auf hiesigem Rathbaus öffent¬
lich versteigert :

ein zweistöckiges Wohnhaus im Mauerloch , ne¬
ben Christoph Häuser und Karl Fuchs ,

13 Ruthen Garten in der langen Gaß , einseit »
Clemenz Klein , anders . Joh . Hauck,

2 Vrtl . 4 Ruth . Acker auf der Hochstätt , ne.
ben Lammwirth Becker und Thierarzt Bengel ,

3 Vrtl . 6 Ruth . Acker auf der Hochstätt , neben
Christoph Klaibcr und Spitalgut ,

1 Vrtl . 15 Ruth . Acker im Rosengärtle , neben
Jb . Kunzmann und Ad. Stcudinger ,

wozu die Liebhaber cingeladen werden .
Durlach den 1 . August 1835 .

BurgermeistcrAmt .
A . 4l .

G . Waag .

Durlach . Nr . 1748 . ( Versteigerung . ) Mon .
tag den 17 . August d . I . Nachmittags 2 Uhr , wird
der Schreinermcisicr Friedrich Wachselbers Wittwe
dahier , im Zwangswcge öffentlich au , hiesigem Nath -
hauS versteigert werden :

1 Viertel A .krr im Killisfcld , neben Ernst Mehr
2 Vrtl . Garten im Bruch , neben Schneidermei¬

ster Groner
lis Vrtl . Weinberg im Nappencier , neben Adam

Pfeiffer von Aue
1 Vrtl . Acker auf dem nahen Hausen , neben

Ernst Mehr ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungsprcis erlöst wird .

Durlach den 1 . Julp 1855 .
BurgermeisterAmt .

A . A .
G . Waag .

vär . Fesenbcckh .

Dienstag den 1 . September 1855 Nachmittags 2

Uhr muß jeder hiesige Bürger ohne irgend eine Aus¬
nahme seinen mit Namen bezeichnten Feucrcimer
unfehlbar auf dem Marti vorzeigen , was mit dem
Bemerken bekannt gemacht wird , daß die neu ge¬
macht werdenden bei Vermeidung der Rückweisung
oben eng und unten weit scpn müssen.

Wer seinen F -uereimer nicht bringt , verfällt in

rine Straft von 1 fi . und wer den Feucreimcr nicht



I

m gehörigem Stand und den Namxn darauf hat ,
wird in 30 kr. Strafe verfallt , und das 'Fehlende
auf seine Kosten nachgemacht wird .

Durlach am 5 . August 1835 .
Gemeinderath .

G . Waag .

Privat - Nachrichten .

Bei Unterzeichnetem ist 18Z3r Wein , pr . Ohm
» io fl. und 1832 pr . Ohm 4 15 fl . in ^tels und
4 Ohm täglich zu haben .

Lurcach ee .r rh . Jul - I 8 ZS -
Sold .

Bei Waiscnrichter Jung ist der untere Stock zu
vermicthen , bestehend in 3 Zimmer , Küche , Keller ,
Speicherkammcr , Holzplatz , Schwrinstall und Dung ,
platz , welches sogleich oder bis den 23 . Oktober be¬
zogen werden kann ; die Liebhaber können sich bei
»hm selbst melden .

Ferner ist bei ihm sehr guter 1833r Wein j und
4 Ohmweis , um sehr billigen Preis zu haben .

Durlach . ( Anzeige .) Marie Döttin - e »,
wohnhaft in der Pfinzvorstadl , zunächst dem
Ochsenthor , zeigt einem verehrt . Publikum hie -
mit gehorsamst an , daß sie um Lusserst billigen
Preis alle Arten Couverte ( Bettdecken ) zu ver¬
fertigen im Stande ist und bittet um gefällige
zahlreiche Bestellungen .

Aus dem vr . Lamprechtischen StipendiumSStif -
tungsFond in Berzhausen , sind 500 fl. zu 5 Pro¬
zent auszuleihen .

Kirchenbuch - Auszüge .

Fulp : Geboren
d . 21 . Carline Iacobine - Vater : Friedrich Dar .

t - nbach , Burger und Nothgerbcnneisier .
d . 27 . Luise — Vater : (li- risiian Joseph Kmdler ,

Burger miä Mctzgcrmcist r.
d . 30 . Magdalenc Fri dricke — Vater : Jacob

Ludwig Locx , Burger und Lagiöhner .

( LogiSDermiethung . ) Eine Wohnung , be¬
stehend in 5 Dimmern , einem Salon , Kü¬
che und Speuher rc. , so wie ein möblirteS
Zimmer für einen ledigen Herrn , ist billig

. zu vermiethen und kann sogleich brzogen
werden bei

K ärch er
Durlach , sh . August rgZS .

in der Stadt Lindau .

Bei Carl Zachmann , ist rin LogiS zu ver¬
miethen , bestehend auS drei Zimmern , Küche ,
Speicherkammer , Keller und Holzplatz ; das Nä¬
here ist bei ihm selbst zu erfahren .

Durlach den 21 . Julp 1835 .
Carl Zachmann .

Bei Christoph Schwerer in seiner Behausung yor
Sem Bienleinsthor , ist der obere Stock zu vermie¬
then , bestehend in vier Zimmer , Küche , zwei Spei -
cherkammern und Keller , und k>rnn auf den 23 . Ok¬
tober bezogen « erden ; die Liebhaber können dieses
Logis täglich rinsehen .

Bei Herr Rappenwirth Jung »st reiner
» 8Z3r Wein , der Schoppen zu 4 kr . täglich
zu haben .

Frucht - , Brod - , Fleisch - , Heu - , Stroh - ,
Holz - und Victualirn - Preise

vom 1. August 1835

Das Malter
Walzen . . . . . .
Neuer Kernen .
Alter Kernen .
Neu Korn . .
Alt Korn .
Gerste .
Welschkorn . . . . . .
Haber .
Aufgestellt war : 171 Malter .
Eingesührt : 298 Malter .
Verkauft : 46S Malter .
Neuaufgcstellt bleibt : Nichts .

in Durlach .
Mittelpreis

st-
. . . 9

? 6

b
7
4

kr.
IS
3r

36
20
3H

Der Centner Heu . . . .
Hundert Bund Stroh . . .
Das Meß Holz , hartes , kostet
Das Pfund Rindschmalz kostet— — Schweineschmalz

— — Butter
Lichter , gezogene das Pfund .

— gegossene .
Snfe . .
Lchsenunschlitt , rohes . . .

t fl. 12 —
11 - 30 —
1.4 - —

28 —
24 —
26 —
22 —
20 —
16 —
12 —

( Das Uebrige wie vor acht Tagen . )

Druck und Verlag der L. M . Dups ' fchen Buchdruclerey .
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